
MINISTERES VAN LANDBOUW, VISSER! J EN VOBDSBLVDOiu^ ^ 
'e-ûravs QhafS, 2h Fehrnarl / 

VDIC 6^6. ueiner EsnUrat frcf.Dr «ilhela SUOn*,-
Bandessxiniater fftr Land^sirtechaf t, 

Mf ïnternatiç-nale ISraihmig and For a tes, 
l sa t lea . fcJJLaV 

Sehr Geehrter Htrr Ko lie se, 
Xeh bedsatS des a ich Ihnsn nach roi no m Besuch an 

Beau nicht frnner geeehriebcn hab» oanhoai nooh «insml 
reeht herslich Paak B U aaaea fur <5ca fraandlichen 

A t̂ apfasc dan £1« aalasa fe'itarbeitarn and cair deaala l a 
W Boa» bereitet haban. Ich aar aehr erfreut «1« eledsr 

sa eehen und ich glcab* dass 41a £3sbarr*d/tan£*n, 41a 
«dr belden suerst a i t de® Serra Bundetfcanzler und nach-
daa aaaaaaaa ai t unaeren Xltarbaitarn gehabt haban, 
sehr vial sur AuflOaranf 4a* beiderseitigen Ugc bai-
getragen haban. Ich hàtta daa Ihnen auch ashaa echreiben 
«ollaa «bar sic «ardan laicht veratehen, daaa Ich vêhrend 
der la ta tan Wochen aahr l a Ansprucfa «encssata gemaaea bln 
durch das Unhell daa aala Land getroffen ha t . îch jaScbt* 
auch latat noch «lnatal eagen «la eufrlehtlg unsere Dank-
barkait iat fur aie Hl l f s die 003 vou der -olte der 
Deutachcn ^undeareputllk in aancherlel i&elae geleietst 
wird. 

•• ahre ad der Unterhaltungen die wir aaaaaaaa l a Bonn 
se habt haban, haban aie air die àhre ^etan vos* *ua te lien 
daaa ich ela Saaoraaflaa «orberelten aollte far die even-
tasllea BaaaveataBiaaa der aecha Landeirtschaftamlalabar* 
Ich «arda daa auch serna tan, abar ich slaube daaa «a 

_ an dlaaea AuçenbUek noch «enig -Ion hat da es doch vor 
W allas darauf anfcoxart die Xeiaaâgea au keaoan der aecha 

J v Auaaenrdnlater dla aléa alhraad dieaar «oche l a Hoa 
^ treffep. Sa bald ich salas aie dla Aassofache dar Berren 

Aussenainlstern geeesen iat, werde ieh cas Seacrendan 
1 fer tic raachen lasson. 

~ur Zalt aalaas aeeuehs an Boaa hat auch der Rerr 
s» Hundeskansler geaaiat daaa dla Anaeenalalater der cacha 

LUnder oine nSbere Auelagung der Luxesburf̂ er r é so lu t ion 
3 \ wftrdsa abgeben aaeaeo mit uQcfcsicht anf die Laatfalrt* 
^ ^ schaft. Dr Adenauer eecifelt» abar an die itfglichkeit, 

traffaa aQrdaa aodass er glaaatt daaa aaa sich ai t elaar 
Koaferenx der aecha Lendeirtschaftaalnlater bacnfisen 
aaaats, Jatst abar glaube ich daaa aowohl die ^{laraaaaa 
dis elae Interprétation dar aecha Aaaaeaalaietar aa ers ter 

telle bevorxdBhtea, als «ash dlaJnalaaa dla sasrst dla 
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Landwirtschaftssdnlstar zusaraawn rufen wollten, »leb 
befriedigt «erden fühlen. önser französischer Kollege, 
Monsieur Laurens, hat, so glaube loa« ein gutes Koaproctls 
gefunden damit er dar französischen Regierung vorgestell t 
hat dass Monsieur Bid aalt wahrend dar Konferenz dar Aaasen-
minlater In Rom daa Vorschlag •sahen werde dass die sechs 
Undwirtschaftssäinister sich noch vor den 16. Kara begegnen 
ear den« i 

Den grossen Ver t e i l «einer Ontarrednungen alt Ihnen 
sehe Ich aar i n daaa wir ana aaaaaaaa a l t daa Berra 
Sundeskanzler darüber einig geworden sind daaa die Land-
Wirtschaftsintegration nlch ohne daaa 41a poli t ische Frage 
der Inhalt da« Kaataa dabei anbezogen wird, gelöst werden 
kam» und daaa deshalb auch dla Landwirtschaftsfrage zuerst 
1» Kreise dar sechs untersucht werden soll* IIa gesagt 
glaube lab daaa lab deshalb erat nach dar Konferenz dar 
seeha Ausaemsinister e in Meaaraadna f e r t ig machen sol l 
und lab hoffe sehr herzl ich dass wir aas bald wieder per« 
sonlieh treffen werden aar Gelegenheit dar Konferenz dar 
aecha Landwirtachaftsnl n is te r , 

S i t freundschaftlichen OrHsasa und Ausdruck vorzüg
l icher Hochachtung, 

(g . )^ .L , Mansholt . 


